
Gemeinde bleiben - wider die Resignation 

Mutmach-Tag der Pfarrgemeinderäte 

am Samstag, den 3. November 2012 in Neusäß-Steppach bei Augsburg 

 

 

Ablauf und Themenschwerpunkte 

 

Ab 9:30 Uhr  Eintreffen, Kennenlernen, Kaffee zur Stärkung 

   Begrüßung: 

   Pfarrer Georg Egger 

   Ursula Raffler, Vorsitzende des Initiativkreises Bistumsreform Augsburg 

 

10.00 Uhr  1. Schwerpunkt:  

Aktuelle Information über die Situation der Umsetzung der Pastoralen 

Raumplanung 2025. 

Was wird kommen? Wie soll die weitere inhaltliche pastorale Ausgestal-

tung aussehen, die dem gesetzten „äußeren“ Rahmen folgen soll? 

Referenten: 

Maria Schneider, stellv. Vorsitzende des Diözesanrats 

Dr. Herbert Veh, Mitglied des Diözesanrats 

 

11.30 Uhr  2. Schwerpunkt 

Geistliche Orientierung. 

Was bewegt uns? Kirche vor Ort als erfahrbarer Lebens- und Glaubens-

raum. 

Impulse: Marlene Scholz, Diplom-Theologin; Pfarrer Michael Saurler;  

 

12.30 Uhr  Mittagspause, Gelegenheit zum Imbiss 

 

13.30 Uhr  3. Schwerpunkt (in Workshops) 

Praktische Erfahrungen der Zusammenarbeit in Pfarreiengemeinschaften. 

Welche positiven Erfahrungen gibt es? Welche Fehler sollte man vermei-

den? Welches sind die ungeklärten Fragen? Zuständigkeiten und Abgren-

zungen; Anforderungen an die Kommunikations- und Teamfähigkeit von 

Priestern und Laien; Regelungen für die Ressourcen einer Pfarrgemeinde 

(Pfarrbüro, Mitarbeiter, Vermögensverwaltung, Nutzung Pfarrheim, Pfarr-

brief usw.), Zusammenarbeit der Pfarrgemeinderäte. 

Berichte: Vertreter/innen aus Pfarrgemeinderäten 

 

15.00 Uhr  Kaffeepause 

 

15.30 Uhr  Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick. 

Berichte aus den Workshops. 

Ideen und Vereinbarungen für die Zusammenarbeit. 

Wie können die Interessen der Pfarrgemeinderäte künftig organisiert wer-

den? Information der Pfarrgemeinderäte? Erwartungen an den Diözesanrat 

bzw. die Verbände? 

Vorbereitungskreis für einen „Tag der Pfarrgemeinderäte“? 

Bericht: Bernhard Utters, Vorsitzender des Dekanatsrats Fürstenfeldbruck 

 

16.30 Uhr  Ende der Veranstaltung. Verabschiedung und Segen. 

 

Moderation  Dr. Robert Sauter 


